
1330

IMizenMlt Ml Macher Zeitung Nr. 182.
(1856-1) Nr. 2463.

Tritte erec. Fcilbietuug.
Vom l. t. Brznki>gcrichtc Laas wird

hiemit b>tannt gemacht:
E? seien übel einverständliches An-

suchen des Matthäus Pirnai von Vcrh-
n»t und Matthäus Slcrle von Polane
H -)tr. 9 die mit dem Bescheide vom
20. April 1871, g. 301. auf den 22ten
Juni und 22. Juli d. I . angeordneten
Feilbietungcn der Realität des Matthäus
Sterlc von Polanc H.-Nr. 9, sud llrb..
Nr. 1l2, Rctf.-Nr. l02 aä Grundbuch
Schneedero, als abgehalten angesehen, wo-
gegen es bei der auf den

2 4. August l. I
angeordneten dritten cfecutivcn Feilbietung
unuerändcrt mit dem obigen Beschcidsan-
hange sein Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 20lcn
Juni ̂ 8 7 1 . _____^___
(1857-1) Nr. 2508.

Dritte Feilbietung.
Vom l. l. Beziitsgerichte LaaS wild

hiemil bekannt gemacht:
Es seien über einvcrständliches Ansu-

chen des Anton Misgur von Kosese und
Mathias Slu t von Üöeut H.'Nr. 5 die
mit dem Bescheide vom 26. April 1871,
Z. 646, auf den 24. Juni und 24. Juli
d. I . angeordnet«!! Rcalfeilbietungen der
Realitäten des Letztern, sud Urb.-Nr. 15
und 142 uä Grundbuch Hallerstein, als
abgehalten angesehen, wogegen rS bei der
auf den

2 4. August 1 8 7 1
angeordneten dritten Fcilbietung unvci-
ändeit mit dem obigen Bescheidsanhailge
sein Verkleiden habe.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 22len
Juni 1871.
11874-1) Nr. 5370.

Tritte exec. Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Fcislriz

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur, cinversländlich mit dem Exccu-
tcu Johann Mclön't von Smerjc Hs,-
?tr. 8, die mit dem Bescheide vom 28tcn
April 1871, Z. 2982, auf dcn 28. Juli
187l angeordnete zweite c^ccutive Feil-
diclung der Rcalilät U«b. Nr. 42 2<I
Pfarrgilt Dorncag mit dem Bemerken
«ls ubgrhaltcn eiklürt worden, daß cö
lediglich l^i der ans dcn

2 9. August l 8 7 1
angeordneten dritten executive!! Realfcil«
dietung srin Verbleiben habe.

K. t.Bczirtsgericht Feistriz. am 22ten
Juli 1871.
(»851—1) " Nr. 3355.

Executive Fcilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Execulions-

führers Herrn Jakob Santcl uo» BelSko
H.-Nr. 17, Bezirk A^elebcra, gegen Hrn.
Franz Bratous von Podgriö H.-Nr. 13
wegen aus dem Urtheile dcS l. l Gezirte-
gerichtcs Adclsbera vom 6. Ma i 1866
und C'ss'on vom 19. Ma i 1869 und
18. Ma i 1870 schuldigen 75 ft. ö. W.
o. 8. c. in die executive öffentliche Vcrstci.
gelung der dem Letzteren gehörigen, im
Grundbuche Leutenburg Grdv. - Nr. 151
vorkommenden Realität, im gerichtlich er»
hobcncn Schatzungswerthe von 992 ft.
50 kr. ö. W., gclvilügtt und zur Vor«
nähme derselben die drei cxecutiven Fell'
oietungs Tagsatzungrn auf den

19. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r und
2 1 N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichlslanM mil dem Anhange bestimmt
worden, daß d«e feilzubietende Rlal' läl
nur bei der lctzlcn F«ilbi«lung auch unter
dem Schätzlmgswerthe un den Meistbieten-
den hintangeueben werde.

Das Schützl'NgSprvlololl, der Grund-
buchseflract und die Licitalionsvldinü.msst
löNlien dci diesem Gerichte in den gewühn«
lichen AnilSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippuch, am

30. Ju l i 1871.

(1855-1) Nr. LS08.

Tritte Feilbietuug.
Vom l. l. B^zutSgcrichtc Laas wird

hiecmt bekannt gemacht:
Es seien übcr Allsuchen der löbl. k. t.

Iinanzprocuralur, uom. dcS h. t. t. Acra.s,
einoersländlich mit Prlmus Bccaj von
Bccajc die uut dem Bescheide vom 20leu
April 1871, Z. 1379, auf den 28. Juni
und 29. Jul i b. I . angeordneten Feil«
biclui'geu der Realität deö Letzlern pl^o.
138 f l . 20 kr. c. Ä. c., 8ul) Urb.-Ni.
253/247 2ä Grundblich Nadl,sck, alö av-
gehalten angesehen, wogegen es bci der
auf den

3 1. A u g u s t d. I .
angeordneten dritten Feilbictung unver-
ändert mit dem obigen Bcsche»dSanhange
sein Verbleiben hadc,

K. l. Bezirksgericht Laas, am 26tcn
Juni 1871.
"(1859—1) Nr. 1941.

Neassumiruug dritter exec.
Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Nassen -
fuß wird hiemit bekannt gemacht, daß î ic
Rcassumirung der in der Efecutioi'Si'ache
des Johann Kocjan von Hubutuje mil ocin
Bescheide vom l0. October 1869, Z.
4046, bewilligten und mit dem Blsch^o^
vom 22. Jänner 1870, Z. 258, si,lirle
dritten lfecutioen Feilbielung der Hubrcali-
tät des Josef Ogrinc in Großpölland
Rctf.-Nr. 78 2ä Swur und der laut
Relation <Is M08. 28. Juni 1869, Z.
2593, gepfändeten Fährnisse zur Ein-
bringung der aus dem Vergleiche vom
5. December 1868, Z. 4148, schuldign
581 fi. sammt Anhang, dewlUigtt u»d zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

3 1. August 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet wurde.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, au,
15. Mai 1871.

(1862-1 ) Nc72507?

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nasscnfliß
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Anfnchcu der k. k. Fi-
nanzprocuratur in Laibach, liom. des huhci,
AerarS, die ezec. Versteigerung der 5cm
Johann Kociuncic von Großpölland gchö-
r'gen. gerichtlich auf 1718 st «cschätztt!,
Realität, im Grundbuchc des Gutes Swur
8ud Rclf.-Nr. 85 vorkommend, bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs-Tagsaz-
zuugen, und zwar die erste auf dcn

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O c t o b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlstanzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Pf^üdrealilät
bcl der ersten und zweilen Fcilbietung
nur um oder über den Schützungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben ncrdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOuerc. Vadium zu Handen
der L>c!tatlons-Commission zu erlegcn Hot,
so wie daö Schätzun^sprototoll und der
Glundouchseftract können in der dicöge-
richtlichen Registratur eingesehen me«den.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
17. Juni 1871.

(1858—1) Nr. 1866?

Erecutive
Realitäten-Versteigeruttg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen tes Josef Pauer
in Laibach die efec. Feilbietung der dem
Johann Kolb in Nassmfuß gehörigen, ge-
'ichllich uuf 2 l90 fi. geschätzten Realitäten,
als: der Hofstatt Urb.-Nr. 499 2(1 Nas<
sensuh. des Weingartens Urb.-Nr. 1146
2ä Nassenfuß und der 2 Acckcr I^oi. 616'/z

aä Sonnegg bcw'lliget und hiezu drei
Feildieiungs Tagsatzungen, und zwar die
nsle auf dcn

3 0. A u g u s t , !
die zweite auf den

3 0. S e p t e m b e r
und die drille auf den

3 0. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittag von 9 dis 12 M r .
in der Gerichtöla„z!ei mit dem Anhanae
angeordnet worden, daß die Pfandrcalüüt
bei der crstcn und zweiten Feildiclung nur
uin od:r übcr dcn Schätzun^smerih, vc>
der dlitien aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die LicitationSdldingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciüint vor gcmachtcm
Anbote ein 10pci'c, Vadiuni zu Handen
dcr Licitationö-Eommission zu clllgen Hai,
sowie das SchatzlmgSprotulrll und dei
Grundbuchs-Ex>ratt können in der dies-
gerichtlichen Registtatur cingcsthcn werden.

st. t- Bezirksgericht Ziasscnfuß, am
10. Mai 1871.

(1700"—3)' ^ Nl^'2558.

Erecutive
Realitätcn-Versteigerllng.

Vom t. t. B^illögcrichte Sclioselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprocuratur von Laidach die executive
Feilbiclung der dem Josef Fobilc von
Tenoselsch gehörigen, gcrichll ch Nlif
1650 ft. geschätzten Realität U-b.-Nr. 78
und 79 iul Hciischaft Scnojetsch bewilli-
get und hiczu drei FeilbictungS-Tagsaz.
zungen, und zwar die erstc auf dcn

2. S c p t c m b c r ,
die zweite auf dcu

3. O c t o b e r
und die dritte auf den

4. November 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
i>, der GerichlStlmzlci mit dem An-
hcn'gc angeordnet worden, daß die Pfand-
icalltät bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder übcr dcn Schäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintcmgegebcn wcrden wird.

DieLicitationSbedingnissc, wornach inS.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitationö-Eommilsion zu erlegen hat
so wie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dies-
acrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch, am
8. Juli 1871.

(1732—3) Nr?'2266?

Executive Feilbietung.
Von dem k k. Bezirksgerichte Ober-

laibllch wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. t. Fi»

«anzprocuratur für Kram, in Vertretung
dcs hohen t. t. Aerars und Grundentla»
stungsfondes, gegen Mathias reot.6 Mat-
thäus Germek von Laasc H.-Nr, 11 we-
gen au« dem Bescheide vom 9. Juni 1870
H. 1338, schuldign 38 fi. 96 kr. ü. W^
o. 8. o. in die Rcassumirung der erecn»
tivcn öffentlichen Velsteigcrung der dem
Letzteren gehöiigcn, im Grundbuche der
Herlfchaft Freudenlhal Lud lom. I. pag.
351, R^lf.-Nr. 82 oorlommmdcn behaus-
ten Realität fammt An- und Zugchör, im
gerichtlich clhobcnen Sclätzungswelthe
von 540 fl. ö. W., gewilligt und zur
Votnahme derselben die drllte Feilbic-
tungs-Tagsatzung auf dcn

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormitillgs um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei die-
ser Fcilbictung auch unter dem Schäz»
zungewerthe au den Meistbietenden hinlan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grunde
buchtzcxtract und die LlcitationSlildingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstuudcn ciugcsehcn werden,

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. Jul i 1871.

(1753—3) Nr. 6075,

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom t. l. Beziikegerichtc Gurlfcld

wird bekannt gemacht:
Es habcn Maria Frankovii! gcdorlic

Rims von Unter-Prekopc, Margarctya
Mlatcr gcborne NimS von Scla, dann
Mathias Noo^l von Eirjc und An»u
Supancic von Ulitcr>Piclopc um Eiu<
lcituug dcr Tudesertläliing des am 24lcn
Juni 1866 !n der Schlacht bei Eusloz^u
schwer verwundeten Martin Rimö von
Stiaza bei St. Vallnlm Hs.-Nr. 14
zum Behufe dcr Verlaßabhandlnug ange-
sucht.

Delselbc wild üuf^cfordclt, dieses Gc^
richt odcr dcn für ihn beslelllcn Curator
Andreas Gurel,e von Sttoza

b i n n e n E i n e m J a h r e
so gewiß von seinem Leben in Kcnntniß
zu setzen, alö man n?idligcns nach Ab-
schluß dicscs Termines zur Todcsertlä^
rung desselben schreiten wird.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, mu
1. Juni 1871.

(1522—2) Nr. 2641.

Erinnerung
an M a r i a Weitz resp. dcrcn Erben.

Von dem k. t. Bc^irksacrichte Gulk-
feld wird der Mnria Wcitz, unbtlannlcn
Aufenthaltes, resp. dcrcn Erben hiermit
ei innert: !

Es habe Maria Opall von Smednik, ^
durch Herrn Dr. Brutkovic, wider dicsel- >
li^n dic Klage auf Anerkennung dcs
Eigcnlhlimercchtcs der Wcingartreal tät
Bcig ^tr. 955 uä Hcri schuft Oultfcld
8ud P1AS8. 9. Mai 1871, Z. 2641 h,cr<
amls eingebracht, worüber zur ordcuilichcn
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 7. S e p t e m l i e r 1 8 7 1 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Aulianac des tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wc^cn ihres unbclumitc» Allfcnlhaltcs Au-
drcaö Gorcuc von Slr^kivcrh c>l? (̂ 'u-
riiwr llä liLwm allf il)re Gefahr nno
Kosten dcstcllt wurdc.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
velstcmdigct, daß si-c allenfalls zu icchtcr
Zcit sclbst zu erscheinen od.-c sich cincn
andrrcn Sachwalter zu bcstcllci! und anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigclis dicsc
Rechtssache mit dcm auf^st^ltcn Curator
vcrhllüdcll wcrdcn wird.

K. t. Äeziitögcricht Guvtfcld, am
9. Mai 1871.

( 1 7 0 5 - 3 ) Nr. 2557.

Executive
Nealitäteu-Versteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

(5s sci über Aüsilchcn dcr k. k. Fi-
nanzpronülltur in Laibach die executive
ftrilbilülnc, dcr dein Miha Antoncic uo»
Gabcic. ^ hö'lgcn, acrichllich ans 1283 fl.
glschätzlcn, Realität Uib. ^ N,'. 227 ^ä
Hcnsclpfl Scnosclsch bcwllligct und hiczu
dl>i F^ilbi'iungS Tagsatzungcn, und zwar
die e,ste auf den

l . S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

3. O c t o b e r
und die drille ans dcn

3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vonnilta«« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichiskanzlci mit drm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilb,elung nur
um oder über dcu Schätzungsweilh, bei
dcr diittin aber auch unter demselben
lnntangcgeben wcrden wiid.

Dic LicitalionS-Vcdingnissc, wornach
insbesondere jcder Licitaut vor gemachle»'
Anbote ein 10°/y Vadium zu H.mdm dcr
Licitations Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs-Protokuli und der
Grundbuchs-Efttact lötmcn in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Senosclsch, aM
8 Juli 1871.



1331
(1832-2) Nr. 3142.

Zweite Feilbietung.
Vom t. l. Äcziltsgcrichte S îoseisch

wird mit Vczug uuf das Editt vom 7len
Juni l. I . , Nr. 15)05. tuud gemacht:

Daß tici rcsullalSlos^r erstcn Fcilbic-
lung der dcr M^ria Sever von Brllndl
gehörigen, im Grnndbuchc Scnosclsch slui)
Urb.-9ir. 358 und 361 vorkommenden
Realität zur zweiten auf dcn

2 9. August l I .
anberauintcu ßcilbiclung gcschlitten wird,

K. t. Veziikögcricht Senosclsch, am
29. Juli 1871. .,,_
" (1704-2 ) ' ' Nr. 815.

Reassumirung
erecutiver sseilbictuug.

Von dc,u t l. Bczirtl<gcrichlc Idria
wird bctaunt gemacht:

Es sei über Aüsnchen dei» Joscf To-
maziövon Olictfclo gcgcn ÄiatthänsBezelal
von Iclizhcnwcich wcgcn auS dcm gcrichl
lichcn Vergleiche vom 30. August 1870.
Z, 4213, schuldiacn 95) si. in die execu-
tive öffcnllich,,'Vc stcigerlnig dcr dcm Letz
tcrn glhörlgcu, im Giundbuchc der Hcir-
schasl I^ria M> Urb.-Nr. 31/122 vor.
tummcnden, geiichllich auf 382 fl. bc-
wcrthctcn 3tcalität sammt An- und Zu-
gehör gewilligt, und wc.dcn die Tug
satznngcn im ilicassllmirungöwegc anf dcn

9. S e p t e m b e r ,
1 0. O c t o b er und
10. Novc in >' er 1 8 7 1

mit Beibchall dcö Ortes, der Stunde nnd
mit dcm vorigen Anhange angeordnet,
und hicvon beide Thcilc. d>)s t, l. Steuer«
amt liud sämmtliche Tabula! gläubiger vc»«
ständig<t.

K. k, Bezirksgericht Idria, am 25lrn
April 1871. ^
^(1821-2) Nr. 2423.

Executive Feilbictung.
Vom k. t. Äüzillögcrichlc Tschcrncmbl

wird hicmit bclannl gemacht:
Es sci llbcr Ansuchcn des Johann

Stalzer von Vüchl die executive Feilbic«
lung der dem Vlichael Schnc^cr von
Thal gehörigen, im Grundbuchc aä Herr-
schaft Pölland Lud ^om. IV, Ncclf.-
Nr. 3 1 3 ^ vorkommenden Realität wegen
aus dcm Vcrstlcichc vom 28. August
1859, Z, 1743. und dcr Einantworlnng
vom 30. August 1862, Z. 3114. schul-
digen 152 ft. 57 lr. e. 8. «. sammt An-
hang, im gcrichllichcn Schätzungswcilhc
von 140 fl ö. W., im Ncassnmirnngswegc
bewilliget nnd zu dcrcu Vornahme dic
Tagsatznngen anf dcn

1 0. A u gu st .
13. S e p t e m b e r und
17. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal früh 10 Nhr, in der Gerichts,
tanzlei mit dcm Beisätze angeordnet wor«
den, daß obige Rwlilat bei den ersten
zwei Tagsatznnll.cn nur um oder über dcn
Schätznngswclth, bei der letzten ader auch
unlcc demselben an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werdcn wi>d.

K. t. Äc^irsgeriä't Tscherncmbl, am
8. Februar 1871.

(1827—2) Nr. 2277.'

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. t, Ve^irtsglrichte )iasscufuß
wird bctannt gemacht:

E« sci über Ansnchcn der k. t. ftriu.

m Wien die cxcc. Verslcigcruug der dcn
^hclruten Lconha, d und Franziöla Pibernil
" . / / "F" ' f " i ; yehüii,cn. ^crichllich auf
^ " ft. geschützten Hofstatt im Glunt»
buche/«' H"'sch«ft^'asscnfuß «nd Urb,-
Nr. 540 Rctft.-Nr. <>« dewilligct und
hiezu drei Fc.lbielmig^Tagsatzungcn, und
zwar dlc lrstc auf dcu "' * " '

16. Augus t ,
die zweite anf den

16. S e p t e m b e r
nnd die dritte anf dcn

1 6. O c t o b e r 1 8 7 1 .
jedesmal VormitlagS von 9 bis 12 Uh:
m drr Gerichlskanzlei mit dcm Ui,ha>,g!
angeordnet worden, duh die ^fai,d>ealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über den Schahungswctth, bei

der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die ^icitauonbbcdingnisse, wornach ins.
besondere jeder Kic'tant vor gemachtem An»
böte ein 10pcic. Vadium zu Handen der
^icitaliol'scommisslM! zu erlegen hat, so
wie ous Schätz,,ngüprotololl und der Grund»
buchSeztiact tönnm in der diesgerichllichcn
Registratur cingcschcn werden.

K. l. Geziltsgcricht Nassensuß, am
5. Juni 1871.

(1806—2) Nr. 5821.

Uebertragung
dritter erec. Fcilbietuug.

Vom l. t. Bczirtegcrichte Ncifuiz
wird bctannt gemacht, daß iu der Execu»
tionssache der Frau Maria Icncic von
^att'ach gegen Iatob Arto von Ncifniz,
M o . 3150 fl. c. 8. c die mit Bescheid
uom i . Jul i 1870, Z. 2885, uuf den
23. December 1870 angeordnete dritte
cfecntivc Kcilbictung der oeu, ^etztcrn ge-
höligcn Realllalen über Ansuchen der
Efeculiousfnhrcrin auf dcn

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 1 .
Vormittags 10 Nhr, hiergcrichlS mit dcm
vorigen Anhange übertragen wurdc.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz, am 12ten
December 1870.

( l 6 9 9 - 3 ) Nr. 2560.

Erecutn'c
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. !. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Fi-
uanzpiocnratnr in ^aibach in die cfcculive
Feiloiclnug dcr dcm Johann Machnii! von
^inadollc gehörigen, acrichtlich auf 501 ft.
geschätzten Ncaliiät Uib. - Nr. 274 liä
Herrschaft Sniosctsch gewilligtt und hiczu
drei Fnlbictungö-Tagsatzuugcu, und zwar
die ciste auf dcu

2. S e p t e m b e r ,
die zweite ans den

(). O c t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uh?,
in der Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcaliläl
uci der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dcn Schatzimgswerth, bei
dcr dritten abrr auch unter demselben hint-
angcgcdcn weiden wird.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10uerc. Badium zu Handen
dcr ^icitatious'Commission zu erlegen hat.
so wie das Echätzungsprotokoll und dcr
GrundbuchSextract tönncu in dcr dicsgc-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Seuoselsch, am
8. Juli 1871.

^ 1 7 8 2 - 3 ) ^Nr. 2117."

Exeeutive Feilbietung.
Von dcm k t. Bczirlsgcrichtc ^aas

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen des Jakob

Mulc von Obelsccdolf, als Cessionär des
Iatob Pcttic von Äiartovc und dcr Kirche
St. Francisci zu Verh, gcg»n Johann Auscc
von Vcrhnit wcgcn aus dcm Vergleiche'
vom 13. I u m 1862. Z. 2873, jchuldi.
gcu 100 fl. ö. W. in die executive öffent-
liche Vclstcigcrung dcr dcm ^ctzlcrcu ge-
hörigen, im Gi undbuchc Herrschaft Schnee,
bcrg 8nd Nr. 1 «0/172 nnd 8ud Urb.-Nr. 90
uorlommeuden Rcalilalen, im gerichllich
erhobenen Schätzungswcrll'e von 3W ft.
ul'd 630 ft. ö. W , gcwilligcl nnd zxr Vor»
nähme dcrfclbcn dieczcculivcn Fcilbittungs'
Tagsutzungcn auf dcn

7. S e p t e m b e r ,
7. O c t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 7 1 .

jedesmal Vonnitlagö um 10 Uhr, in dcr
Amtslanzlei mit dcn, Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcn Feilbiclurig auch mttcr
dem Schätzungowclthc an dcn Mcislbic-
tendcn hint^l'gcgcbcn weide.

DaS Schatzlmgpplolololl, der Grund,
buchscflract und dic LicitulionSbcoingnisse
liiuncn bei tiefem Gclichtc in dm gr.
wohnlichen Amlsslundcn eingesehen werden,

it. t, Gcziltsgcricht iiaaS, am 29lcn
Mai 1871.

(1802-3) Nr. 1282.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Ra

tschach wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Andreas

Kcppa von Steinbrück gegen Josef Zu-
pancic von Ralschach wegen schuldigen
477 fl., 400 ft. und 300 si. ö. W. o. «. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grund-
buche des Marktes Ralschach 8ul) Urv..
Nr. 94 ' / , . 95' / , , 96 ' / . und 27. dann
der Herrschaft Ratschach sud Urb.-Nr. 9
vorkommenden Realitäten sammt An» und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 2045 fl. ö. W,. gewil-
liget und zur Vornahme derselben die Feil«
biclungS-Tagsatzungen auf den

2 5. A u g u st.
2 6. S e p t e m b e r und
2 7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormitlags um 10 Uhr, vor die-
sem Gerichte mit dem Auhange bestimmt
woiden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dem SchätzungSwerthe an den Meistbit'
lcndcn hintangcgeben werbe.

Das Schätzungsprolololl der Grund,
buchscxtract und die LicilatiouSbedingnisse
loimcn bei dicfcm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K.k. Gczilkegcricht Ralschach, am 21ten
Juni 1871.

(1780^3) Nr. 1543.

Executive Feilbictung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte ^aaS

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Franz

Kovac von LaaS gegen Jakob Zalar von
Korvscc wegen auS dem Urtheile vom
17. Jänner 1870, Z. 148, schuldigen
126 fi, 49'/2 tr. ö. W. o. 8. o. in die
executive offeutlichc Versteigerung der dem
ttctzcrcn gchörigcn, im Gruudbuchc Herr-
schaft Nadliüct 8ud Urb. - Nr. 315/308
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrthc von 1848 f l .
ö. W., gcwilligcl und zur Vornahme der-
selben die executive« Feilbielungs-Tagsaz.
zul'gen auf dcu

4. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssiße mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctztcn Fcilbietung auch urUcr dcm
SchätzungSwerthe an dcn Meistbietenden
hinlangcgcben werde.

Das Schützungsprolololl, der Grund-
buchsextract und die Licitalionsbcdingnisse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gc»
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 10len
Mai 1871.

(1777—3) Nr. 14937

Executive Feilbietnng.
Von dem l. l. Bezirksgerichte LaaS

wild hicmit bekannt gemacht:
(5s sei über das Ansuchen dcr l. l. A

nanzprocuralur für Krain. in Vertre^
tung des hohen NcrarS, gegen AndrcaS
Liter von Obcrotave Nr. 9 wegen an
Folslschadcucrsatz schuldigen 14 si. 45 lr.
ü. W. <:. «. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Lctzlern gehörigen,
im Grundbuche Nadliöcl nub Urb.'
?ir. 288/280, Rclst.-Nr. 480 gelegenen
Realität, im gerichtlich clhobcncn Schäz»
zungswcrlhc von 779 si. ö. W., gewilli
get und zur Voinahme derselben die rxcc.
FellbietungS-Tagsatzungen auf dc»

2. S e p t e m b e r ,
2. O c t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Amlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctzten'Fcilbietung auch unter
dcm SchätzungSwerlhe an dcu Mistbic.
tcndcn hintangcgcben werden.

Das SchätzungepiololoU dcr Giund-
buchecxlracl und tue LicilationSbcdinglnssc
lönucn bei dicsen, Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlaslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 19ten
Juni 1871.

(1835—2) N'. 2987.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vtzilksgerichte S^nosetsch
wird bekannt gemacht:

î S jci übcr Alisuch.li de: l. l. ^ i -
nanzprocuralur in Laibach die cxcculk'e
Fcilbiclung dcr dcm Jakob KriSman von
Famle gehörigen, gerichtlich auf 895 f l .
aeschählcn Realität Urb.. Nr. 530/<; ^
Henschaft Senosctsch wcgcn schuldigen
62 f l . 1 kr. bewilliget und hiczil drei
Fcilbiclungs-Tagsatznngcn, und zwar die
erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O c t o b e r
und die dritte auf dcn

17. N o v e m b e r 1 8 7 1 .
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GerichlStanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der eisten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unters demselben
hinlcmgegeben wcr^n wird.

Die LicitalionS-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitcml vor gemachtem
Anbote ein I0°/y Vadium zu Handen der
Licilalions--Commission zu c-.lea/n hat,
so wie daS Schatzunqsprotololl und der
Grundbuchstxtract können in dcr dicsgs-
richtlichen Registratur einsscsehcn wcrdm.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
20 Juli 1871.

(1833—2) Nr^ 2226.'

Reassuminlllg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. GezirtSgctichlc Scnosclsch
wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen der l. t. Fi-
nanzprocuratur in Laivach in die Rcassu-
mirung der dritten rxecutivcn Feilbiclung
der dcm Blas Soigcl in Senosctsch ye.
hörigen, gerichtlich auf 2770 ft. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 45, Rctf.Nr. 23
uä Herrschaft Senosclsch, wcgcn schuldi»
gen 118 fi. 28'/>. lr. gcwilliget und hiezn
eine Feilbictungslagsatzung, und zwar die
dritte auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
GcrichtSlanzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die Psandrcalilät bei
diescr Feilbietung auch unter dcm Scha;«
zungswerthc hintangcgeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachttm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handcn der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchslftract können in dcr dicSgĉ
richtllchcn Registratur cinacschen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosctsch, am
12. Jul i 1871.

s l 7 7 8 - 3 ) " Nv. 1542.

Erecutive Feilbietunq.
Von dem l. k. Bezirksgerichte LaaS

wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansnchen des Andre

Hnidaröiö von Altenmarl<, l̂ csfionar dcs
Jakob Kraäouc uon Vcrhnik, gegen Jo-
hann Mnlc von Obcrsccbolf wcgcn auS
dem Vergleiche vom 15. Mai 1X66, Z.
3490. schuldigen 12 fl. 40 kr- ö. W. «. 8. c.
in die lfeculive öffcniliche Verslcigerunss
der dcm Letzteren grhöriaen, im Ornnd-
buche «ud Rctf.^Nr. 839/l :,tl Haaebera
votlommendcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswcrlhe dou 1355 ft.
ö. W-, gcwilliact und zur Vornahme dcr.
selben die rxetuliven Fcilbictnngs . Tag.
satzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
2. O c t o b e r und
5 N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtsloc^lc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungewcrlhe an den Meistbie-
tenden himcmqegcbcn werde.

Das Schützungsplotololl, drr Grund,
buchSexilllst und die Licitationsbrdmg.'isse
lllnnen bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amltzswndcn eingesehen werdcn.

! K. l. Bezirksgericht Laao, am 3ten
>Iuni 1871.
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§ Povabilo
K obinemu zbora družtva Marijne
&L bratovičine v Ljubljani,
ft kteri bode 1 3. a v g u s t a 1871 ob 10. uri
$ dopoldne
( v luetitni dvoraiil.

K Na versti bode:
. ' ' 1. Sporocilo. — 2. Volttev 3 udov v
; ' vodätvo. — Posamesni nasv»5ti.
5 V o d w t v o i l r u M v a Jf lar i jne

< 5 brato%Moitie.
: I

Einladung ß
^ General - Versammlung dcö Marien- L

Vrnderschafts-Vcrcincs in ^aibach. ^
welche am i ^l. A li g u st l8?1 ^ormltlllg ^

uin 10 Uhr ^
i« G e m e i n d e r a t h s - H a a l e aligehal̂  ^

leü werltn wirb. ^
P r o g r a m n i l D

1. Geschäftsbericht. — 2. Wahl dreier tz
Dircctionsmltglieder. - d. Mfällige Sc- ^
paral-Anträge. ^ ^ « ^ ^ ^
Vorstellung des Marien - Vruder- ^

schafts-Verciues. ß

<Zu verkaufen
ein großes. 3 3 K l a f t e r langes.
aus sehr solidem M a t e r i a l s ge,

bautes H a u S ,
welches am Klilpa-Llllldunqöplatzc st^t, sehr reich-
liche Zinsen trägt und für Geschäftsleute besou-
derS geeignet, ist unter sehr gllnsligcu Ncdin-
gnngen aus freier Hand zu verkaufen. 1?9<!—2

Franlirte Aufrage» werden unter der Adresse
H . ^ l « ? » > « n » in S i s s c t . angenommen.^

Posnik's
Gasthaus

iu

Veldeü
erapfielilt sich dem P. T. Publicum mit
besten Speisen und Getränken, mit Fo-
rellen und Krebsen. (1875—1)

(1876—1) Nr. 128.

Edict.
I n Folge Bewilligung des k. k.

stiidt.-deleg. Bezirksgerichtes Laibach
ddo. 24. J u l i d. I . , g . 12532, wird
die m den Verlaß des Fräulein Marie
Gräfin Auersperg gehörige,

im landschaftlichen Theater zn
Laibach in der ersten Etage be-

findliche Loge N r . 35
sammt zugehörigem Mobilare, im ge-
richtlichen Echätzungswerthe von 1810
Gulden ö. W., über freiwilliges An-
suchen der Erben

a m 2 3. A u g u s t d . I . ,
Vormittags 11 Uhr,

in der Kanzlei des k. k. Notars
D r . Jul ius Rebitsch, Stadt Nr. 1 8 1 ,
an den Meistbietenden hintangegeben
werden.

Die Feilbietungsdedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant Vor
dem Anbote das Vadium mit 200 st.
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, können in der Re-
gistratur des k. k. städt.-deleg. Bezirks-
gerichtes in Laibach eingesehen werden.

Laibach, am 5. August 1 8 7 1 .

- ^ 5 g H i ) Nr. 6589.'

Curatorsbestellung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn

I . Berger aus S t . Johann bei V i l -
lach gegen die Frau Nuschak respec.
deren Verlaß mit dem diesgerichtlichen
Bescheide äo äkto st immsw eoäoin
die Einverleibung des bedingten
Pfandrechtes auf die im magistrat-
lichen Grundbuche vorkommenden Enti-
täten, a l s : auf die in der Tirnau-
Vorftadt gelegenen Realitäten Cons..
N r . 76 und 85 und auf das in dn
S t . Petersvorstadt E.-3K. 100 ge.

legene Haus zu Gunsten des Herrn
I . Berger für die Forderung Per
2000 f l . aus dem Wechsel vom 20ten
März 1871 bewilliget worden.

Da die Frau Nuschak gestorben
ist und die Erben derselben diesem
Gerichte unbekannt sind, wurde dem
bezüglichen Verlasse der hierortige
Advocat Herr D r . Rudolph als < l̂i-
rator aä aotum bestellt und demsel-
ben der obige Bescheid zugestellt.

Hievon werden die Erben der
Frau Agnes Nuschak zur allfälligen
eigenen Wahrung ihrer Rechte ver-
ständiget.

Laibach, am 4. J u l i 1 8 7 1 .

(1854—1) Nr. 3877.

Edict
zur Einberufung der Verlassen-
schaftS-Gläubiger nach der vcr-

storbrnen AgneS stuschak.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlaffenschast der ani
27. Juni 1871 mit Testament ver-
storbenen Agnes Nuschak, Haus- und
Realitätenbesitzerin in Laibach, cinc
Forderung zu stellen haben, aufgcfor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche
den

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

Laibach, am 22. J u l i 1 8 7 1 .

(1790-3) Nr. 4880.

Erinnerung
an I e r n i N o n t e l , dessen Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feislriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Ierni
Konlel und dessen ebenfalls unbelani't wo
befindlichen Eiben und Rechtsnachfolgern
hiermit ttinnett:

Es habe Mathias Kontcl von Prem
Hs.'Nr. 6 wider dieselben die Klage auf
E'sitzung der Realität Hs.-Nr. 6 zu Prem
8lib prk63. 5. Juli 187 l , Z. 4880, h'er-
am«s eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagfatzung auf den

1 6 . August 1 8 7 1 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G- O. angeordnet und den Geklagte»
weqen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Hnideröiö von Prcm als Ourawr
iiä aetum auf ihre Gefahr und Kosten
vcstellt wurde.

Dtssen werden dieselbe,, zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Feit fclbjt zu erscheinen oder sich cme,,
anderen Sachwalter zu bestellen und atchcr
namhaft zu machen haben, widrigeos diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

« t. Bezirksgericht Feisttiz, am 5ten
I M 1871.

I Dic k. k. priv. osterr. Hypotheken bank
omittirt zolm- und funfzisJ^hrifffc lJfaiiclbrlc»rof BIIÜ 5',,
l*c»rcea»t oline Steuerabzug verzinslich und zu l'upillargeldern und

Cautionen verwendbar. j

Diese l'iandbi'iesi', wcldlie bereits wegun ihrer grossen Siclierhcit cino bdicbU; Cia-
|>ilalsanl;ige des ['iiblicnins bilden, stellen sieb mit ltüuksiubl auf ibr ZiiiHerlrägnis« geguu-
wiirtig billiger, als alle andern in Wien ausgegebenen IManddriele und werden stels genau
zum Tagescourse verkauft bei der (1457—18)

Wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , 4>ri«lieit W, und deren Filiale in P r a g , Gruben '£.(1819—2) Nr. 4045.

Einleitmlg dcs
Amortisatlollsverfahrrus.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth

Kerziznil von S t . Oswald, durch Herrn

D r . Suppan, die Einleitung des

Amortisationsverfahrens bezüglich der,

auf Namen des Urban Kerziznik lau-

tenden, angeblich zerrissenen kraini-

schen GrundentlastungSschuldoerschrei>

dung vom 1. November 1851, Nr. 404

pr. 50 f l . (5.-M. bewilliget worden.

Diejenigen, welche auf obige Grund-

entlastungs - Schuldverschreibung einen

Anspruch stellen zu können vermeinen,

werden demnach hiermit aufgefordert,

ihre Rechte darauf

binnen einem Jahre, sechs
Wochen u n d d r e i T a g e n ,

vom Tage der ersten Einschaltung die-

ses Edictes an gerechnet, bei diesem

Gerichte so gewiß nachzuweisen, widri-

gens diese GrundeiNlastungsschuldvcr'

schreidung auf neuerliches Ansuchen der

Amortisationswerverin für amortisirt

und wirkungslos erklärt werden würde.

Laibach, am 29. J u l i 1871.

(l617—2) ^ Nr. 796.

Uebertragung
dritter ezec. Fellblettmg.

Bom k. k. Kreisgerichtc Nuoolfswcrlh
wird die mit dem Bescheide vom 2. M a i
l, I . , Z. 546, auf den 23. d. M . angc-
oronet gewesene dritte Tugsatzung in der
Executwnssache des Herrn Sranz Victor
c>. Langer gegen die lähclcute 3ranz un^
Maria Luser xow. 140 fl. zur Versteige-
rung der dem ̂ ctzlcrn gehörigen, im Oruno»
buche der Stadt Nuoolfswertl) oorlom-
menden Realitäten zu RuoolfSwerll), als :
d ŝ Hause« Cons..Nr. 101, N.'Nc. 140,'
lm SchätzungSlverlhe von 2500 ft.; dcr
^edcierwettslältc au der Gurt sammt Garten
«üb N.-Nr. 3^ pr. 600 f l . ; der Dresch-
tenne R.-Nr. 22 pr. 4 0 0 f l . ; dcS Ackels
N.-Nr. 1 pr. 60(1 f l. und der Aeckcr »ud
N.-Nr. 92 pr. 150 ft.; des Ackers Urd.-
Nr. 510 pr. 150 ft.; der Aecker Nk lu^oli
N..Nr. 86/2, 9 6 , 9 0 , 9 2 , 106/2 pr.
700 f l . und des Ackers sammt Harpfc
R.-Nr. 165 pr. 650 ft., auf den

2 9. S e p t e m b e r l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Kreisge«
richte um dem vorigen Anhange und ins,
besondere mit dem Beisätze übertrugen,
oah bei verselbcn diese Realitäten auch
unter dem Schätzungswerte hlntangegcven
werden.

RudolfSluerth, 27. Juni 1871.

(1731—3) Nr. 1217.

Erinnerung
an H e l e n a S c l a t gcbo:nc Vonöina

von Souru.
Von dem l. l. Bc^ittegcrichle I d n a

wird der Hllcna Sr la l uedorne Voncina
von Soura hurmit erinnert:

Es haue Ialol i Schaul von Scherou-
l>>za wider dieselbe die Klage auf Veijährt«
und ttrloschenrrllärung einer Forderung

per 500 fl. L. W. ober 425 fl. 8U>)
plitog. 20. M a i 1871, Z, 1217. hier.
amtS eingebracht, worüber zur mündlichcn
Vcihandlung oic Tagsatzuns, auf den

2. S e p t e m b e r 1« 7 I ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« § 29
a. O. A . angeordnet und der Gcllagttn
wegen ihres unbelanlittn Aufeulhaltes
Herr Lorcnz Selat von Soura als On-
ruwr ad ücww auf ihre Gefahr und
ltoslci, bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
oelständl'uet, daß sic allcnf^Us zu rechter
Zcit sellist zu crscheincn oder sich ciiici,
ai'd^ln Sachwalter zu bestellen und aicher
namhaft zu machen hat, widrisjeni« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
^handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 23lcn
Mai 1871.

( 1 5 6 6 - 3 ) Nr. 3946.

Erinnernng.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird dcn unbekannten Ncchtsnachfllgcrn
bicrmit erinnert:

Es habe Johann Ludvik von Kalfch
Nr. 35) wieder dieselben die Klaac auf die
Nebnlandögeründc vort pri laliiinim j<>
/s'lll und Wiese clolinoll, t«, ^lllälia. M
«Iculili rodri 8ud pi'i«« ! i , Juni 1^71,
Z. 3946, tzicranus eingebracht, worubcr
znr oi-rentlichen mündlichcü Verhanc>lu"g
die Tagsatznn^ anf dcn

2. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
fiiih 9 Uhr, mit dem An!)a»ae des tz 29
a. G. O. ullaeordnet u»,d dt» Gekll,att^
wegen ihres unbctanntcn Auflinhaltts
Andreas Ull)anc»c liDü Batsch ulö Oin'utor
iui aowm aus ihre Gefahr und Koslcn
bcslcllt wurde.

Dessen werden dicsclben zu dem Ende
vciständi^ct, d^ß sie allenfalls zn rcchtcr
Zcit selbst zu erscheinen oder sich mml
anocin Sachwalter zu brst,llcn u»d anhcr
nauüicf! ul machen huben, widrigenl» dilsc
Rcchtösachc mit dem aufgestellten Curator
uclhlN,dM werde,! wird.

K. k. Vczi!tö,>cllchl Fcisliiz, am 2l^n
^lini I 8 7 I .

(1804-3) Nr. 2 7 5 8 ^

Erecntive
Realitäten-Verstcisscrnng.

Vom t. l. Bczirli'gclichte (ögg wird
bckain't ucmachl:

(äs sci übll Ansuchen des Johann
Sch'varzl von Prcvojc die crcculivc Vcl^
stc^n^ung der der Marqarclh Smnl gc-

lhö'istc», acrichllich uns 15)0 ft. aeschätzlcn,
im Glluidducke dcr Hcrlsckast Äiichrlslät-
ten 8ul) Ulb.-Nl. 587'/, uoiloinmen^u,
zu V«r l'eg.ndeu Ncalnäl bewilliget und
hiczu drci FeilbietungS.Tagsutzungen, unl>
zwar rie eiste aus dcn

I. S e p t e m b c r ,
die zwcilc uf den

2. O c t o b e r
und die dlilte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormillags 9 Uhr, in dec
Gerichtskanzlci mit dem Anhange angt'
ordnet wolden, daß die Plcmdreulttät bei
der ersten lind zwcilcn ^cildillung nur »m
oder ubcr den Schätzlingswcith, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hint"»'
gcgebm werden wird.

Die tticitalionsbcoingniss!,-, wornaai
inebcsondere jeder Üxitant ror aemachlcw
Anbote ein 10pe,c Vadium zu H ' " ^ n
der L cilationöcommission zu erlcgcu h^-
sowie daS Schätzlingöprolotoll und dc
GrundbuchScflracl tonnen in der diesae'
i'chlllchen Registratur ein ŝehen we'd"'

K. t. Bezirksgericht Ea^, °m 1"r>
Juli 1871.

Drus und Vtrlag von I g n a z v. K l e i n m a y r H Febor V a m b e r g in Laibach.


